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Bürgerfahrt zum Festakt
40 Jahre Geste von Verdun
Mit 50 Teilnehmern, darunter zehn
Jugendlichen, fuhr die Partner-
schaft des Friedens Rheinbach /
Douaumont-Vaux für drei Tage
nach Verdun. In Gravelotte bei
Metz wurde auf der Hinfahrt der
deutsche Soldatenfriedhof mit der
Ehrenhalle und dem Museum zum
deutsch-französischen Krieg 1870/
71 besucht. Unter der fachkundi-
gen Begleitung von Peter Baus
bekamen die Mitreisenden bei
allen Programmpunkten Einblicke
in die Geschehnisse vor über 100
Jahren. In Douaumont besichtigte
die Gruppe aus Rheinbach mit den
Vorstandsmitgliedern Steffi Ewald
und Thomas Spitz das Beinhaus
mit den Gebeinen von 130.000
gefallenen deutsche und franzö-
sische Soldaten und gedachte mit
Olivier Gerard, dem Direktor des
Beinhauses und den Freunden aus
Douaumont-Vaux gemeinsam der
Toten. Bürgermeister Ludger Ban-
ken, Konrad Adenauer und Stefan
Raetz entzündeten die Flamme im
Beinhaus zu Ehren der Gefalle-
nen. Die Schülerinnen und Schü-
ler vom Städtischen Gymnasium
Rheinbach legten dazu einen
Kranz nieder. Auf dem National-
friedhof blieben die Teilnehmer
der Fahrt ehrfurchtsvoll vor den
16.000 weißen Kreuzen stehen.

Stefan Raetz, Vorsitzender des
Vereins. „Hier sieht man, was
Krieg anrichtet - Tod, Zerstörung
und Leid. Krieg ist nie die Lösung.
Krieg ist der Beginn weiteren Un-
heils.“ Im Fort Douaumont besuch-
te die Gruppe am deutschen Sol-
datenfriedhof die vom Rheinba-
cher Pater Ludwig erschaffene
Bronzefigur „Der Abschied“. Sie
wurde vor über zehn Jahren, zum
50. Jahrestag des Élysée-Vertra-
ges aufgestellt und zeigt den
Schmerz der Eltern, die ihre Kin-
der in den Krieg ziehen lassen.
Das in der Schlacht von Verdun
zerstörte und nicht wieder aufge-
baute Dorf Douaumont ist vor drei
Jahren von Schülern aus Verdun
und Rheinbach mit deutschen und
französischen Obstbäumen be-
pflanzt worden. Die Teilnehmer
konnten sich davon überzeugen,
dass die Bäume nicht nur symbo-
lisch Früchte tragen. Höhepunkt
der Reise war die Teilnahme am
Festakt anlässlich des 40. Jahres-
tages des berühmten Hände-
drucks von Bundeskanzler Helmut
Kohl und Präsident François Mit-
terrand vor dem Beinhaus. Nach
den Ansprachen und dem Abspie-
len beider Nationalhymnen ent-
hüllten Schüler aus Verdun und
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Mit Genussrechten durch Kunden finanziert!
Wittfelder Hof in Wachtberg eröffnet neuen Hofladen am 5. September 2024

WWWWWachtberg/Bonn,achtberg/Bonn,achtberg/Bonn,achtberg/Bonn,achtberg/Bonn, 30. 30. 30. 30. 30.     AugustAugustAugustAugustAugust
2024. Dank seiner langjährigen2024. Dank seiner langjährigen2024. Dank seiner langjährigen2024. Dank seiner langjährigen2024. Dank seiner langjährigen
Kundschaft ist jetzt gelungen,Kundschaft ist jetzt gelungen,Kundschaft ist jetzt gelungen,Kundschaft ist jetzt gelungen,Kundschaft ist jetzt gelungen,
wovon Familie Bollig in den letz-wovon Familie Bollig in den letz-wovon Familie Bollig in den letz-wovon Familie Bollig in den letz-wovon Familie Bollig in den letz-
ten Jahren geträumt hat: Dieten Jahren geträumt hat: Dieten Jahren geträumt hat: Dieten Jahren geträumt hat: Dieten Jahren geträumt hat: Die
Zeichnung der Genussrechte bisZeichnung der Genussrechte bisZeichnung der Genussrechte bisZeichnung der Genussrechte bisZeichnung der Genussrechte bis
Ende 2023 war so erfolgreich,Ende 2023 war so erfolgreich,Ende 2023 war so erfolgreich,Ende 2023 war so erfolgreich,Ende 2023 war so erfolgreich,
dass der neue und größere Hof-dass der neue und größere Hof-dass der neue und größere Hof-dass der neue und größere Hof-dass der neue und größere Hof-
laden auf dem laden auf dem laden auf dem laden auf dem laden auf dem Wittfelder Hof inWittfelder Hof inWittfelder Hof inWittfelder Hof inWittfelder Hof in
Wachtberg am 5. SeptemberWachtberg am 5. SeptemberWachtberg am 5. SeptemberWachtberg am 5. SeptemberWachtberg am 5. September
2024 um 09:00 Uhr endlich er2024 um 09:00 Uhr endlich er2024 um 09:00 Uhr endlich er2024 um 09:00 Uhr endlich er2024 um 09:00 Uhr endlich er-----
öffnet werden kann.öffnet werden kann.öffnet werden kann.öffnet werden kann.öffnet werden kann.
Mit ca. 100 Quadratmetern Flä-
che ist er nun 30 Prozent größer
und bietet hier vor allem viel
mehr Platz für die Präsentation
der hofeigenen Bioland-Produk-
te: Vor allem für Schweinefleisch,
Geflügel sowie Wurstwaren aus
der eigenen Schlachterei, aber
auch Eier, Eiernudeln, Eierlikör
oder Heidelbeeren.
Bio mit Leib und Seele!Bio mit Leib und Seele!Bio mit Leib und Seele!Bio mit Leib und Seele!Bio mit Leib und Seele!
Familie Bollig freut sich, dass

sie nun noch mehr artgerecht er-
zeugte Lebensmittel aus der Re-
gion in einem modernen und an-
sprechenden Ambiente anbieten
und ihre Kunden fast nebenbei für
Tierwohl und ökologische Land-
wirtschaft begeistern kann.
Einkaufen mit allen SinnenEinkaufen mit allen SinnenEinkaufen mit allen SinnenEinkaufen mit allen SinnenEinkaufen mit allen Sinnen
Denn ein Besuch auf dem Bio-
land-Bauernhof ist ein Erlebnis für
alle Sinne: Durch die Hofladen-
fenster schaut man auf die Felder
im Wandel der Jahreszeiten, auf
dem Hof duftet es nach Natur - ja,
und auch nach Schwein -, die Hüh-
ner gackern in ihrem Freilaufge-
hege munter vor sich hin - und die
beiden wunderschön schnurren-
den Siamkatzen mit kristallblau-
en Augen sind immer für eine klei-
ne Kuschelei zu haben.
Eröffnung am 5. September 2024Eröffnung am 5. September 2024Eröffnung am 5. September 2024Eröffnung am 5. September 2024Eröffnung am 5. September 2024
um 09:00 Uhrum 09:00 Uhrum 09:00 Uhrum 09:00 Uhrum 09:00 Uhr
Judith Bollig ist begeistert: „Wir

Anzeige

Judith und Thomas Bollig führen ihr Bioland-Unternehmen seit 2019Judith und Thomas Bollig führen ihr Bioland-Unternehmen seit 2019Judith und Thomas Bollig führen ihr Bioland-Unternehmen seit 2019Judith und Thomas Bollig führen ihr Bioland-Unternehmen seit 2019Judith und Thomas Bollig führen ihr Bioland-Unternehmen seit 2019
mit Leib und Seele - und sind auf ihrem Biohof fast täglich aufmit Leib und Seele - und sind auf ihrem Biohof fast täglich aufmit Leib und Seele - und sind auf ihrem Biohof fast täglich aufmit Leib und Seele - und sind auf ihrem Biohof fast täglich aufmit Leib und Seele - und sind auf ihrem Biohof fast täglich auf
Kuschelkurs mit ihren Tieren. © Wittfelder HofKuschelkurs mit ihren Tieren. © Wittfelder HofKuschelkurs mit ihren Tieren. © Wittfelder HofKuschelkurs mit ihren Tieren. © Wittfelder HofKuschelkurs mit ihren Tieren. © Wittfelder Hof

haben in den letzten Monaten
sehr viel Energie, Zeit und Geld in
Planung, Gestaltung, Bau und den
Ausbau des neuen Hofladens ge-
steckt. Denn wir sind davon über-
zeugt, dass unsere Kundinnen und
Kunden die neue und moderne
Präsentation der hochwertigen,
biologischen und artgerecht er-
zeugten Produkte aus der Region
schätzen werden. Schließlich sind
sie zu einem bedeutenden Anteil
daran beteiligt, indem viele von
ihnen im letzten Jahr sinnstiftend
in unsere Genussrechte investiert
und sich für diese ökologisch ori-
entierte Anlageform entschieden
haben.“
Jetzt wünschen sich das Ehepaar
Bollig und ihre fünf Mitarbei-ten-
den, dass sie ab dem 5. Sep-tem-
ber möglichst viele „Nach-barn“
aus der Region begrüßen dürfen.
Der Hof ist gut per Auto oder Rad
erreichbar, es stehen genügend
Parkplätze zur Verfügung.

In den ersten Wochen wird es im
Hofladen immer wieder kleine
Verkostungs-Aktionen geben -
denn guter Geschmack, Genuss
und kompetente Beratung ge-
hören natürlich auch zum Ein-
kaufserlebnis auf dem Bio-Bau-
ernhof in Wachtberg bei Bonn.
24-Stunden-Automat mit regi-24-Stunden-Automat mit regi-24-Stunden-Automat mit regi-24-Stunden-Automat mit regi-24-Stunden-Automat mit regi-
onalen Lebensmittelnonalen Lebensmittelnonalen Lebensmittelnonalen Lebensmittelnonalen Lebensmitteln
Wer es zur Eröffnung oder zu
den regulären Öffnungszeiten
nicht in den neuen Hofladen
schaffen sollte, kann seinen Ein-
kauf ganz flexibel gestalten und
sich am 24-Stunden-Automaten
mit den selbst erzeugten Le-
bensmitteln des Wittfelder Hofs
- Fleisch, Wurst, Eier, Nudeln -
in Selbstbedienung versorgen.
Man findet ihn gleich an der
Hofeinfahrt.
Weitere Informationen zu Pro-
dukten und Öffnungszeiten fin-
den Sie unter:
https://wittfelderhof.de/

Hallenfreizeitbad
erweitert in den Herbstferien seine Öffnungszeiten
Ausgiebigen Badespaß garantiert
das Hallenfreizeitbad Mecken-
heim besonders in den Herbstfe-
rien. Denn zwischen dem 14. und
27. Oktober öffnet das Bad durch-
gängig von 10 bis 20.30 Uhr seine
Türen. An den Wochenendtagen
kommen Wasserratten zwischen

10 und 16.30 Uhr auf ihre Kosten.
Montags bleibt das Hallenfreizeit
geschlossen.
Gleiches gilt für den Feiertag Al-
lerheiligen, Freitag, 1. November.
Öffnungszeiten HallenfreizeitbadÖffnungszeiten HallenfreizeitbadÖffnungszeiten HallenfreizeitbadÖffnungszeiten HallenfreizeitbadÖffnungszeiten Hallenfreizeitbad
vom 14. bis 27. Oktobervom 14. bis 27. Oktobervom 14. bis 27. Oktobervom 14. bis 27. Oktobervom 14. bis 27. Oktober
Montag: geschlossen

Dienstag: 10 bis 20.30 Uhr
Mittwoch: 10 bis 20.30 Uhr
Donnerstag: 10 bis 20.30 Uhr
Freitag: 10 bis 20.30 Uhr
Samstag: 10 bis 16.30 Uhr
Sonntag: 10 bis 16.30 Uhr
An den Herbstferientagen kann
es wegen des Landesprogramms

„NRW kann schwimmen“ diens-
tags bis freitags von 10.15 bis
12.30 Uhr zu Teilsperrungen der
Becken kommen.
Grundsätzlich endet der Einlass
eine Stunde, der Schwimmbetrieb
30 Minuten sowie der Duschbetrieb
20 Minuten vor Betriebsschluss.
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Beta Klinik GmbH

Privates Klinik- und Facharztzentrum

Joseph-Schumpeter-Allee 15 • 53227 Bonn
www.betaklinik.de

+49 228 / 90 90 75 750

neurologie@betaklinik.de

Prof. Dr. med. Christian E. Elger FRCP

    Epileptologe, Facharzt für Neurologie
Seniorprofessor für Neuropädiatrie

Priv.-Doz. Dr. med. Monika Jeub

Fachärztin für Neurologie
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Gedächtnisstörungen
Mit zunehmendem Lebensalter bemerken immer mehr Men-
schen Gedächtnisstörungen. Ganz besonders häufig sind es Un-
zugänglichkeiten, die die Erinnerung an den Namen – auch von 
nahestehenden  Personen – betreffen. Auch der berühmte Gang in 
den Keller und die Frage „was wollte ich denn nur?“ gehören dazu.

Gedächtnisstörungen führen bei vielen Patienten zu Ängsten, 
ob bereits eine beginnende Demenz vorliegen kann. Meist sind 
jedoch die oben beschriebenen Störungen harmlos und al-
tersentsprechend. Es können aber auch ganz andere Er-
krankungen dahinterstecken. Dazu gehören depressive 
Episoden, ein Normaldruckhydrozephalus und Entzün-
dungsprozesse (limbische Enzephalitis) im Gehirn. Eine 
Abklärung führt im Zweifelsfall zu einer Klärung der Situa-
tion und im guten Fall zu einer Beruhigung des Patienten, 
da kein behandlungsbedürftiger Krankheitsprozess vorliegt.

Wir führen zu diesen Fragen eine Gedächtnissprechstunde 

mit umfänglichen Untersuchungen und Beratungen durch.

Ihre private Praxis und Klinik

am Bonner Bogen in der 

Beta Klinik!

Das 2. Garde- und Showtanztreffen steht bevor
Die Jungholzhalle zieht am 3. November Tanzbegeisterte von Nah und Fern an
Die Bühnen sind bereitet, die Kos-
tüme glänzen, und die Tanzschu-
he sind poliert - die Stadt-Garde
Meckenheim e.V. steht in den
Startlöchern, um das zweite Gar-
de- und Showtanztreffen zu prä-
sentieren. Dieses aufregende
Event verspricht, die Herzen von
Tanzbegeisterten und Zuschauern
gleichermaßen höherschlagen zu
lassen. Am 3. November wird Me-
ckenheim zum Schauplatz einer
unvergesslichen Tanzshow, bei der
die Garde- und Showtanzgruppen
aus der Region ihr Können unter
Beweis stellen. Die Veranstaltung
verspricht über sechs Stunden
atemberaubende Darbietungen
und mitreißende Energie. Das Tref-
fen findet von 11 bis 17.30 Uhr in
der Jungholzhalle Meckenheim
statt und ist für alle Altersgrup-
pen zugänglich. Bei freiem Ein-
tritt dürfen sich die Besucher so-

Die Große Garde der Stadt-Garde beim 1. Garde-und Showtanztreffen 2023Die Große Garde der Stadt-Garde beim 1. Garde-und Showtanztreffen 2023Die Große Garde der Stadt-Garde beim 1. Garde-und Showtanztreffen 2023Die Große Garde der Stadt-Garde beim 1. Garde-und Showtanztreffen 2023Die Große Garde der Stadt-Garde beim 1. Garde-und Showtanztreffen 2023

wohl auf klassische Gardetänze
freuen, sowie auf moderne Show-
einlagen - die Vielfalt der Darbie-

tungen wird beeindruckend sein.
Merken Sie sich den 3. November
in Ihrem Kalender vor und seien

Sie bereit für dieses unvergessli-
ches Ereignis. Wir freuen uns auf
Ihren Besuch.
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Nachwuchskünstler in Altendorf
Art Afternoon der Schützenjugend war ein großer Erfolg
Am letzten Freitag im Septem-
ber richtete die St. Sebastianus
Schützenjugend Ersdorf-Alten-
dorf bereits zum vierten Mal den
Art Afternoon aus. 27 kleine und
große Künstler ab 8 Jahren waren
der Einladung ins Altendorfer
Schützenhaus gefolgt, um mit Un-
terstützung des Jugendteams der
Schützenjugend Kunstwerke in
Acryl zu malen. Viele der teilneh-
menden Kinder und Jugendlichen
waren bereits dabei, als der Krea-
tivnachmittag während der Coro-

na-Pandemie erstmalig stattfand.
Jugendleiterin Helga Klein sagte
an, welcher Pinsel und welche Far-
be gerade benötigt wurden und
zeigte, mit welcher Technik das
Bild entsteht. Schritt für Schritt
begleiteten Johanna Imgrund,
Hendrik Beer, Simon Reiser und
Christian Klein die Teilnehmen-
den durch die einzelnen Phasen
des Kunstwerks. Es wurden Far-
ben nachgereicht, Tipps gegeben
und es wurde unterstützt, wenn
es nötig war. Das Motiv des Nach-
mittags war ein Himmel mit Son-
nenuntergang, Wald und Heißluft-
ballons.
Für Getränke und Snacks war na-
türlich gesorgt und in der Pause
gab es beim gemeinsamen Grup-
penspiel mit Jungschützenmeister
Christian Klein die Möglichkeit,
sich sportlich zu betätigen und fri-
sche Luft zu schnappen. Derweil
wurden Bilder, die noch etwas
feucht waren, für die nächsten Ar-
beitsschritte trockengeföhnt.

Offene Angebote für Kinder und
Jugendliche bietet die Schützen-
jugend bereits erfolgreich seit
neun Jahren an. Neben adventli-
chen Angeboten und der Oster-
freizeit ist der Art Afternoon fes-
ter Bestandteil des Jahrespro-
gramms.
Wer hier mitmachen oder Infor-
mationen zur St. Sebastianus
Schützenjugend und zur Jugend-

arbeit der Schützenbruderschaft
erhalten möchte, bekommt diese
bei Jungschützenmeister Christi-
an Klein (E-Mail:
info@schuetzenfamilie.de),
auf der Facebookseite:
www.facebook.com/
SchuetzenErsdorfAltendorf oder
bei Instagram:
www.instagram.com/
schuetzenfamilie
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Tag der Offenen Tür an der KGS Meckenheim:
Einblicke in den Schulalltag und innovative Lernkonzepte
Ende September öffnete die KGS
Meckenheim ihre Türen für die
zukünftigen Erstklässler und ihre
Eltern. Der Tag der Offenen Tür
bot den Gästen vielfältige Ein-
blicke in den Schulalltag und
stellte die pädagogischen Kon-
zepte der Schule anschaulich vor.
Während die Eltern zu Beginn an
einer informativen Präsentation
der engagierten Schulleiterin Co-
rinna Stühm teilnahmen, waren
die zukünftigen Erstklässler
bereits aktiv am Unterricht der
Klassen 1 und 2 beteiligt.
Bei der Informationsveranstal-
tung stellte Corinna Stühm das
Konzept des „Growth Mindsets“
vor, das die individuellen Lern-
fortschritte der Kinder in den
Fokus rückt und präsentierte
zudem die Idee der individuel-
len Lernzeit, die seit dem Schul-
jahr 2024/2025 dreimal wö-
chentlich an der KGS Mecken-
heim angeboten wird.
Auf Grund der Lernzeit, an der
alle Kinder teilnehmen, werden
keine zusätzlichen schriftlichen
Hausaufgaben mehr vergeben.
„Wir möchten die Kinder auf ih-
rem individuellen Lernweg be-
gleiten und gleichzeitig den
Hausaufgabenstress aus den Fa-
milien nehmen“, erklärte Corin-
na Stühm.
Danach informierte die stellver-
tretende OGS-Leiterin Brigitte
Cremerius die Eltern über das
Konzept des Nachmittagsbereichs
und die zahlreichen Förder- und
Freizeitangebote der Schule.
Für die zukünftigen Erstklässler
begann der Tag mit einem ab-
wechslungsreichen Unterrichts-
programm: In der Stufe 1 lern-
ten sie den Buchstaben „M/m“
durch kreative und spielerische
Methoden kennen. So wurde der
Buchstabe mit Knetmasse ge-
formt, auf dem Smartboard ge-
schrieben oder mit dicken Öl-
kreiden gezeichnet. Verschiede-
ne Hörübungen und visuelle Auf-
gaben, wie das Gestalten eines
passenden Memorys, ermöglich-
ten den Kindern einen ganzheit-
lichen Zugang zu dem neuen
Buchstaben.
Die Kinder der Stufe 2 präsen-
tierten den Besuchern liebevoll

gestaltete Schneckenlebensräu-
me. Passend zum Thema
„Schnecken“ beobachteten sie
die Tiere und bastelten beein-
druckende Kunstwerke, die ih-
ren kreativen Umgang mit dem
Thema veranschaulichten.
Nach der Informationsveranstal-
tung und dem Unterricht folgte

eine „Bewegte Pause“ für alle
Kinder. Hier konnten sie an Ak-
tivitäten wie Dosenwerfen, Lei-
tergolf und Wetthüpfen teilneh-
men und spielerisch ihre Ge-
schicklichkeit erproben.
Auch für das leibliche Wohl wur-
de gesorgt: Die Eltern der KGS
Meckenheim hatten unter dem

Motto „Tutmirgut“ ein gesun-
des und reichhaltiges Buffet zu-
sammengestellt, das keine Wün-
sche offen ließ.
Von 10 bis 11 Uhr hatten die
Besucher zudem die Gelegen-
heit, sich in den Klassen 3 und
4 von den individuellen Lern-
möglichkeiten der Schüler zu
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überzeugen. In Klasse 4 arbei-
teten die Kinder im Zahlenraum
bis eine Millionen, während die
Drittklässler sich intensiv mit
dem Thema „Getreide“ ausein-
andersetzten. Ein besonderes
Highlight war der von den Viert-
klässlern organisierte „Sight-
seeing-Bus“, mit dem sie stolz
ihre Schule präsentierten und
den Gästen einen Einblick in das
vielfältige Schulleben ermög-
lichten.
Der Tag endete mit einem ge-
meinsamen Treffen aller Kinder,
deren Eltern und Lehrkräfte auf
dem Schulhof. Zum Abschluss
wurde das Schullied „Nimm
mich wie ich bin“ gesungen, das
das Motto der KGS Meckenheim
- die Vielfalt und Heterogenität
der Kinder wertzuschätzen - auf
eindrucksvolle Weise unter-
strich. Der Tag der Offenen Tür
hinterließ bei allen Besuchern
einen positiven Eindruck und
zeigte einmal mehr, wie enga-
giert die KGS Meckenheim ihre

Schützlinge auf ihrem individu-
ellen Lernweg begleitet.
Hinweis: Die Anmeldung der zu-

künftigen Erstklässler findet
vom 6. bis 8. November statt. Ab
sofort können Termine zur An-

meldung unter der Telefonnum-
mer 02225/ 836 650 vereinbart
werden.
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Zum 5. Mal die Königswürde errungen
Sebastianus Schützenbruderschaft Ersdorf-Altendorf ermittelt neue Majestäten

Mitteilungen der Ev. Kirchengemeinde Meckenheim
Gottesdienst und Veranstaltungen
Sonntag, 13. OktoberSonntag, 13. OktoberSonntag, 13. OktoberSonntag, 13. OktoberSonntag, 13. Oktober
10 Uhr - Arche, Gottesdienst mit
Abendmahl (Pfarrerin Iris Gronbach)
11.15 Uhr - Friedenskirche, Got-
tesdienst (Pfarrerin Iris Gronbach)
Sonntag, 20. OktoberSonntag, 20. OktoberSonntag, 20. OktoberSonntag, 20. OktoberSonntag, 20. Oktober
11.15 Uhr - Friedenskirche, Got-
tesdienst (Pfarrerin i.R. Elisabeth
Zimmermann)
Sonntag, 27. OktoberSonntag, 27. OktoberSonntag, 27. OktoberSonntag, 27. OktoberSonntag, 27. Oktober
10 Uhr - Arche, Gottesdienst mit

Abendmahl und Kinderkirche
(Pfarrerin Iris Gronbach)
11.15 Uhr - Friedenskirche, Got-
tesdienst (Pfarrerin Iris Gronbach)
Sonntag 31. OktoberSonntag 31. OktoberSonntag 31. OktoberSonntag 31. OktoberSonntag 31. Oktober
19 Uhr - Friedenskirche, Reforma-
tionsgottesdienst mit Abendmahl
(Pfarrerin Ingeborg Dahl)
Besondere Besondere Besondere Besondere Besondere VVVVVerererereranstaltunganstaltunganstaltunganstaltunganstaltung
1. November, 18 Uhr - Friedens-
kirche, „Starke Worte kluger Frau-

en“ Eine szenische Lesung mit
Musik, Eintritt frei - Spenden er-
beten.
Jeden 2. und 4. Montag im Monat
gibt es von 17 bis 19 Uhr einen
Spieletreff für Jugendliche und
Erwachsene in der Christuskirche.
Einfach vorbeikommen.
Regelmäßige Regelmäßige Regelmäßige Regelmäßige Regelmäßige AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
Die Termine für die regelmässi-
gen Angebote der Ev. Kirchenge-

meinde (Chöre, Angebote für Kin-
der & Jugendliche, Senioren, In-
klusive Arbeit) finden Sich unter
www.meckenheim-evangelisch.de
Offene Kirche - FriedenskircheOffene Kirche - FriedenskircheOffene Kirche - FriedenskircheOffene Kirche - FriedenskircheOffene Kirche - Friedenskirche
Mo. und Mi., 10 bis 17 Uhr (werk-
tags) (während der Schulferien nur
Vormittags)
Di., Do. und Fr., 10 bis 13 Uhr
(werktags)
Alle Angaben ohne Gewähr.

Mitteilungen der Christlichen Gemeinde Meckenheim
Regelmäßige Veranstaltungen im Markeeweg 14 (Rückseite NETTO-Gebäude)
SonntagSonntagSonntagSonntagSonntag
11 Uhr -
Biblische Botschaft - parallel dazu
Sonntagschule (für Kinder) - an-
schl. Gespräche und Kaffee
DienstagDienstagDienstagDienstagDienstag

Kids-Treff (5 bis 11 Jahre) - fällt
während der Ferien aus
FreitagFreitagFreitagFreitagFreitag
Treffen für Teens
(Info zu Zeiten und Themen s. Web-
site)

VorschauVorschauVorschauVorschauVorschau
Di., 5. NovemberDi., 5. NovemberDi., 5. NovemberDi., 5. NovemberDi., 5. November
9 Uhr - Frauenfrühstück - Anmel-
dung erforderlich (s. Einladung)
FFFFFrrrrr.,.,.,.,., 8., 8., 8., 8., 8., bis So bis So bis So bis So bis So.,.,.,.,., 10. 10. 10. 10. 10. November November November November November
Biblische Vorträge von Dr. Arnd

Bretschneider, Gummersbach (s.
Website)
Nähere Informationen (Themen &
Zeiten) über Veranstaltungen der
Gemeinde unter christliche-
gemeinde-meckenheim.de.

Bereits seit 59 Jahren ist Uli Dold
Mitglied der St. Sebastianus
Schützenbruderschaft Ersdorf-Al-
tendorf. In dieser Zeit hat der 76-
Jährige im Verein viele Verände-
rungen erlebt und begleitet. Als
2. Schießmeister ist er heute noch
im Vorstand aktiv und als Haupt-
mann führt er die Schützen in Fest-
zügen an. Im nächsten Jahr wird
er dieses Amt jedoch nicht wahr-
nehmen können, denn nachdem
er am 21. September den Holzvo-
gel von der Stange holte und am
22. zum Schützenkaiser gekrönt
wurde, freut er sich für die kom-
mende Saison über andere Aufga-
ben. Er setzte sich gegen eine
Mitbewerberin und drei Mitbe-
werber durch und hatte zuletzt
das nötige Quäntchen Glück.
Bereits zum fünften Mal errang er
die Königswürde.
Die mittlerweile über 20 Mitglie-
der-starke Jugendabteilung der
Schützenbruderschaft ermittelte
drei weitere Majestäten: Antonia
Imgrund behauptete sich gegen
ihre Zwillingsschwester Johanna
und wurde neue Jungschützen-
prinzessin. Schülerprinz wurde

Luis Granderath, der mit dem 73.
Schuss des Luftgewehrs den höl-
zernen Schülerprinzenvogel erleg-
te. Er gewann damit gegen seine
vier Mitstreiter. Beim jüngsten

Schützennachwuchs setze sich
Mara Tuschen gegen ihre drei Mit-
bewerber durch und wurde die
neue Bambiniprinzessin. Hier
reichte der 26. Treffer mit dem

Lasergewehr. Neue Bürgerkönigin
wurde Yvonne Reiser.
Zur Krönung am frühen Sonntag-
abend begrüßte Brudermeister
Hendrik Beer im Altendorfer
Schützenhaus viele Besucher -
unter ihnen das Bezirkskönigs-
paar Marcel Eich und Manuela
Enders (Rheinbach), sowie die
Bezirksmajestäten aus den eige-
nen Reihen: Bambiniprinzessin
Nele Tuschen und Schülerprinzes-
sin Clara Klein. Die stellvertre-
tende Bürgermeisterin Ariane
Stech und der Ersdorfer Ortsvor-
steher Ferdi Koll gratulierten den
neuen Würdenträgern und lobten
das Engagement der Schützenbru-
derschaft und die umfangreiche
Kinder- und Jugendarbeit.
Wer Interesse am Schützenverein
hat, meldet sich per E-Mail bei
Brudermeister Hendrik Beer oder
Jungschützenmeister Christian
Klein (E-Mail:
info@schuetzenfamilie.de). Infos
gibt es auch auf der Facebooksei-
te: www.facebook.com/
SchuetzenErsdorfAltendorf oder bei
Instagram: www.instagram.com/
schuetzenfamilie

(v.l.) Schülerprinz Luis Granderath, Jungschützenprinzessin Antonia(v.l.) Schülerprinz Luis Granderath, Jungschützenprinzessin Antonia(v.l.) Schülerprinz Luis Granderath, Jungschützenprinzessin Antonia(v.l.) Schülerprinz Luis Granderath, Jungschützenprinzessin Antonia(v.l.) Schülerprinz Luis Granderath, Jungschützenprinzessin Antonia
Imgrund, Bambiniprinzessin Mara Tuschen, Kaiser Uli Dold und Bürger-Imgrund, Bambiniprinzessin Mara Tuschen, Kaiser Uli Dold und Bürger-Imgrund, Bambiniprinzessin Mara Tuschen, Kaiser Uli Dold und Bürger-Imgrund, Bambiniprinzessin Mara Tuschen, Kaiser Uli Dold und Bürger-Imgrund, Bambiniprinzessin Mara Tuschen, Kaiser Uli Dold und Bürger-
königin Yvonne Reiser.königin Yvonne Reiser.königin Yvonne Reiser.königin Yvonne Reiser.königin Yvonne Reiser.
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Burnout, Depressionen, Schlaf- und 
Angststörungen – all dies können 
Folgen von Stress, Überlastung und zu 
viel Druck sein. Da Psyche und Körper 
in enger wechselseitiger Beziehung 
zueinanderstehen, leiden Betroffene nicht
nur psychisch, sondern auch körperlich.
Häufig hilft hier nur ein Neustart! Raus aus
dem Alltag und weg von dem Ballast, der
uns krank macht.
Hilfe und Unterstützung findet man 
in der BetaGenese Klinik in Bonn, eine 
anerkannte Privatklinik für interdisziplinäre 
Psychosomatik und Psychiatrie. In enger 
Kooperation mit der angrenzenden Beta 
Klinik, können auch die körperlichen 
Symptome direkt vor Ort abgeklärt werden. 

 Therapieangebot:

 Bewegungs-/Tanztherapie 
 Cinetherapie
 Craniosacral- und Physiotherapie
 Elosan Kabine
 Hypnotherapie
 Kunsttherapie
 Musiktherapie
 MBSR
 Neuro- und Biofeedback
 Psychotherapie
 rTMS
 Tiergestützte Therapie
 Traumatherapie

Dieser Vorteil sowie diverse ergänzende 
Therapien machen die BetaGenese 
Klinik zum einzigen privaten Haus mit 
somatischer Vollversorgung.
Entfliehen Sie dem Alltag und gönnen Sie 
sich eine Pause, um Körper, Geist und Seele 
zu heilen. Die Klinik bieten eine Oase der 
Ruhe und Entspannung, um Ihnen dabei zu 
helfen, Ihre innere Stärke zu entdecken und 
Ihr Wohlbefinden wiederzufinden.
Wir bieten als moderne Privatklinik 40 
Behandlungsplätze (stationär sowie 
teilstationär) an. Dieser kleine Patientenkreis 
schafft einerseits eine sehr persönliche 
Atmosphäre und stellt andererseits ein 
ideales Patienten-Therapeuten-Verhältnis 
dar.

Jetzt Termin 

sichern!

BetaGenese Klinik
Individuelle psychosomatische Behandlung mit malerischer Aussicht und somatischer Vollversorgung

Termine über betagenese.de 

oder per Telefon: 0228/909075 - 500

BetaGenese Klinik GmbH • Privatklinik für Psychosomatik 

Joseph-Schumpeter-Allee 15 • 53227 Bonn

Ausstellung „Rhythmus“

(v.l.) Martha Barduhn, Dr.Brigitte Kuchta, Florian Greven, Jens Biesterfeldt(v.l.) Martha Barduhn, Dr.Brigitte Kuchta, Florian Greven, Jens Biesterfeldt(v.l.) Martha Barduhn, Dr.Brigitte Kuchta, Florian Greven, Jens Biesterfeldt(v.l.) Martha Barduhn, Dr.Brigitte Kuchta, Florian Greven, Jens Biesterfeldt(v.l.) Martha Barduhn, Dr.Brigitte Kuchta, Florian Greven, Jens Biesterfeldt

Für die Ausstellung „Rhythmus“
der Kunstprojektgruppe Mecken-
heim erhielt der Bürgerverein
Meckenheim einen Förderbetrag

in Höhe von 1.000 Euro aus dem
Topf „PS-Sparen und Gewinnen“
der KSK Köln. Überreicht wurde
der Scheck im Ratssaal der Stadt

Meckenheim von Florian Greven,
Zweigstellenleiter der KSK Köln
in Meckenheim an Jens Biester-
feldt, Vorsitzender des Bürgerver-
eins, Martha Barduhn, Spreche-
rin der Kunstprojektgruppe und
Dr. Brigitte Kuchta, Mitglied der
Kunstprojektgruppe und des Vor-
standes des Bürgervereins. Eröff-
net wurde die Ausstellung durch
die japanische Trommelperfor-

mance der Gruppe Nagare Daiko.
Auch in diesem Jahr sind wieder
Schülerinnen des Konrad-Adenau-
er-Gymnasiums mit Werken be-
teiligt. Die Ausstellung ist noch
bis zum 20. Oktober, montags von
14 bis 18 Uhr, donnerstags von 14
bis 16 und am Sonntag, 20. Okto-
ber, von 11 bis 17 Uhr im Ratssaal
der Stadt Meckenheim, Sieben-
gebirgsring 4 zu sehen.
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Bürgerstiftung Meckenheim
verdoppelt eingenommene Spenden
Meckenheim singt: Scheckübergabe an die beteiligten Schulen

Momente des Innehaltens

Auftakt der Merler Abendmusiken

Frottagen von Grigori Skrylev imFrottagen von Grigori Skrylev imFrottagen von Grigori Skrylev imFrottagen von Grigori Skrylev imFrottagen von Grigori Skrylev im
Caritashaus FCaritashaus FCaritashaus FCaritashaus FCaritashaus Fronhofronhofronhofronhofronhof,,,,, Kirchplatz 1, Kirchplatz 1, Kirchplatz 1, Kirchplatz 1, Kirchplatz 1,
in Meckenheim.in Meckenheim.in Meckenheim.in Meckenheim.in Meckenheim.
Ausstellung vom 14. Oktober bisAusstellung vom 14. Oktober bisAusstellung vom 14. Oktober bisAusstellung vom 14. Oktober bisAusstellung vom 14. Oktober bis
20.20.20.20.20. Dezember Dezember Dezember Dezember Dezember.....
Auf eine Entdeckungsreise möchte
der 1987 im heutigen Kasachstan
geborene Künstler Grigori Skrylev

seine Betrachterinnen und Betrach-
ter einladen. „Das Anschauen soll
ein Moment des Innehaltens sein“,
lädt er der ausgebildete Buchbin-
der mit einem Master von der Mu-
thesius Kunsthochschule seine
Gäste zu einer neuen Ausstellung
im Caritashaus „Fronhof“ ein.Alexandra UntiedtAlexandra UntiedtAlexandra UntiedtAlexandra UntiedtAlexandra Untiedt

Den Auftakt der Merler Abendmu-
siken am 3. November um 17 Uhr
in der Pfarrkirche St. Michael be-
streitet die Sopranistin Alexand-
ra Untiedt mit Werken von Alain,
Andriessen, Vierne und Milhaud.
Begleitet wird sie von Bernhard
Blitsch an der Orgel. Der Eintritt
ist frei, Spenden werden erbeten.
An jedem der Sonntage im No-
vember findet ein Konzert in der

Merler Pfarrkirche am Zypressen-
weg statt.
Merler Abendmusik:
Ophikleïde und Orgel
Ein sehr seltenes Instrument er-
klingt bei der zweiten Merler Ab-
endmusik am 10. November um
17 Uhr in der Pfarrkirche St. Mi-
chael am Zypressenweg. Erhard
Schwartz aus Bonn spielt Ophikleï-
de, ein historisches Blechblasins-

trument, das 1817 in Paris erfun-
den wurde. Der Eintritt ist frei,
Spenden werden erbeten.
Merler Merler Merler Merler Merler Abendmusik:Abendmusik:Abendmusik:Abendmusik:Abendmusik: Flöte und Flöte und Flöte und Flöte und Flöte und
OrgelOrgelOrgelOrgelOrgel
Die Wachtberger Flötistin Anke
Kreuz ist bei der dritten Abend-
musik am 17. November um 17
Uhr in der Pfarrkirche St. Michael
zu Gast. Sie wird begleitet von
dem Organisten Julian Hollung
und spielt u.a. Werke von Bach
und Jehan Alain. Der Eintritt ist
frei, Spenden werden erbeten.
Merler Merler Merler Merler Merler Abendmusik 200 JAbendmusik 200 JAbendmusik 200 JAbendmusik 200 JAbendmusik 200 Jahreahreahreahreahre
Anton BrucknerAnton BrucknerAnton BrucknerAnton BrucknerAnton Bruckner

Der Abschluss der Merler Abend-
musiken findet am 24. Novem-
ber um 17 Uhr in der Pfarrkirche
St. Michael, Zypressenweg,
statt.
Die Kirchenchöre der Pfarreien-
gemeinschaft sowie die Kam-
merchöre aus Wachtberg und
Meckenheim singen Werke von
Anton Bruckner, dessen Ge-
burtstag sich zum 200. Mal jährt,
Samuel Wesley, Rudolf Tobias
und Rihards Dubra, einem zeit-
genössischen Komponisten aus
Lettland. Der Eintritt ist frei,
Spenden werden erbeten.

Nachdem Schülerinnen und Schüler
der Meckenheimer Grundschulen
und die Band der Geschwister-
Scholl-Hauptschule ihr musikalisches
Talent bei „Meckenheim singt“ hö-
renswert unter Beweis gestellt ha-
ben, gab es nun den verdienten Lohn:
den Erlös aus dem Konzert samt
Zugabe von der Bürgerstiftung Me-
ckenheim. Allein 1.473,07 Euro spen-
dete das begeisterte Publikum wäh-
rend der gelungenen Veranstaltung.
„Vielen Dank an alle Besucherinnen
und Besucher, die so großzügig ge-
spendet haben. Sehr gerne verdop-
peln wir als Bürgerstiftung diese tol-
le Spendensumme und erhöhen den
Gesamtbetrag auf 3.000 Euro und
verteilen diesen auf die Schulen“,
sagte Bürgermeister Holger Jung in
seiner Funktion als Vorsitzender des
Stiftungsvorstandes der Bürgerstif-
tung Meckenheim anlässlich der
Übergabe der Spendenschecks im
Meckenheimer Rathaus.
Die Spendensumme aus dem Bene-
fizkonzert wurde in gleichen Teilen,

also jeweils 500 Euro, an folgende
Schulen ausgehändigt: Evangelische
Grundschule Meckenheim, Katholi-
sche Grundschule Meckenheim, Teil-
standort Altendorf der Katholischen
Grundschule Meckenheim, Gemein-
schaftsgrundschule Meckenheim-
Merl, Katholische Grundschule Merl
sowie Geschwister-Scholl-Haupt-
schule. Die Vertreterinnen und Ver-
treter der Schulen nahmen die Spen-

denschecks strahlend entgegen. Eri-
ka Meyer zu Drewer dankte als Or-
ganisatorin der Veranstaltung den
Schulleitungen, Kindern, Eltern und
allen anderen Beteiligten, die auch
„hinter den Kulissen“ mitgewirkt
haben. „Die Zusammenarbeit funk-
tioniert sehr gut. Dadurch können
wir eine tolle Veranstaltung auf die
Beine stellen. Die Spenden kommen
unterschiedlichen Bereichen im Mu-

sikunterricht der Schulen zu Gute.“
Der nächste Termin für die Veran-
staltung „Meckenheim singt“ ist der
15. Juni 2025. An diesem Termin wird
„Meckenheim singt“ zum zehnten
Mal veranstaltet.
Informationen über die Bürgerstif-
tung Meckenheim sind im Internet
zu finden unter:
www.buergerstiftung-
meckenheim.de.

(v.l.) Corinna Stühm (KGS Meckenheim), Silke Lex (GGS Merl), Julia Gahl (EGS Meckenheim), Maria Cloot(v.l.) Corinna Stühm (KGS Meckenheim), Silke Lex (GGS Merl), Julia Gahl (EGS Meckenheim), Maria Cloot(v.l.) Corinna Stühm (KGS Meckenheim), Silke Lex (GGS Merl), Julia Gahl (EGS Meckenheim), Maria Cloot(v.l.) Corinna Stühm (KGS Meckenheim), Silke Lex (GGS Merl), Julia Gahl (EGS Meckenheim), Maria Cloot(v.l.) Corinna Stühm (KGS Meckenheim), Silke Lex (GGS Merl), Julia Gahl (EGS Meckenheim), Maria Cloot
(KGS Merl) Holger Jung, Klaus-Jürgen Pusch, Erika Meyer zu Drewer, Uli Kirsch (Schulband Geschwister-Scholl(KGS Merl) Holger Jung, Klaus-Jürgen Pusch, Erika Meyer zu Drewer, Uli Kirsch (Schulband Geschwister-Scholl(KGS Merl) Holger Jung, Klaus-Jürgen Pusch, Erika Meyer zu Drewer, Uli Kirsch (Schulband Geschwister-Scholl(KGS Merl) Holger Jung, Klaus-Jürgen Pusch, Erika Meyer zu Drewer, Uli Kirsch (Schulband Geschwister-Scholl(KGS Merl) Holger Jung, Klaus-Jürgen Pusch, Erika Meyer zu Drewer, Uli Kirsch (Schulband Geschwister-Scholl
Hauptschule). Foto: Bürgerstiftung MeckenheimHauptschule). Foto: Bürgerstiftung MeckenheimHauptschule). Foto: Bürgerstiftung MeckenheimHauptschule). Foto: Bürgerstiftung MeckenheimHauptschule). Foto: Bürgerstiftung Meckenheim
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DAS GÜNSTIGSTE ANGEBOT

MARKISEN & NEUBEZÜGE* 
   ZU TOP-KONDITIONEN! 

… ZU JEDER JAHRESZEIT*GILT AUCH FÜR NEUBEZUG ALLER FABRIKATE

Meckenheim gedenkt der
Opfer des Hamas-Überfalls
auf Israel
Bürgermeister Jung ist tief betroffen

Halloween-Party
in Kinder City
Nachwuchs erwartet
am 29. Oktober reichhaltiges Programm
Mit einer schaurig-schönen Hal-
loween-Party richtet sich das
Team der städtischen Kinder- und
Jugendarbeit am Dienstag, 29.
Oktober, in Kinder City, Im Ruhr-
feld 16, an den interessierten
Nachwuchs im Alter von 6 bis 14
Jahren. Die jungen Leute erwar-
ten zwischen 12 und 17 Uhr Bas-

telaktionen, Spiele, Snacks und
noch viel mehr.
Der Eintritt ist frei. Die Mann-
schaft von Kinder City und des
Mosaik-Kulturhauses Mecken-
heim freut sich auf zahlreiche Teil-
nehmerinnen und Teilnehmer, die
sich auf Halloween einstimmen
wollen.

Ein Jahr nach dem fürchterlichen
Terrorangriff der Hamas auf Israel
sind die Gedanken der Stadt Me-
ckenheim bei den Opfern und Hin-
terbliebenen des Anschlags. „Die
barbarischen Geschehnisse vom
7. Oktober 2023 sind uns immer
noch sehr präsent vor Augen. Es
handelte sich um einen minutiös
geplanten und brutal umgesetz-
ten terroristischen Anschlag auf
die Integrität Israels und seines
Volkes. Die erwartbare Reaktion
Israels war Teil des perfiden Kal-
küls der Terroristen.
Ein Jahr später steht der Nahe
Osten in Flammen. Neben den
Auseinandersetzungen und der
humanitären Katastrophe im Ga-
zastreifen und im Westjordanland
ist der Libanon und der Iran
mittlerweile Teil des Konfliktes,
unter dem vor allem die Zivilbe-
völkerung leidet. Tief betroffen
von dem feigen Anschlag mit mehr
1.200 Toten und über 240 Gei-
seln, deren Schicksal in Teilen bis
heute ungeklärt ist, stehen wir
solidarisch an der Seite des jüdi-
schen Volkes und gedenken mit
Israel der Opfer des 7. Oktober.
Auch sind unsere Gedanken bei
den sich immer noch in Geiselhaft
befindlichen Menschen und ihrer
Angehörigen, die mit der Unge-
wissheit leben müssen“, sagt Bür-
germeister Holger Jung.
Jung verweist aber auch auf die
politisch komplexe Situation im

Kriegsgebiet. „Sie ist von Ge-
schichte, ungelösten und tief ver-
wurzelten Überzeugungen ge-
prägt. Eine diplomatische Lösung
erscheint heute mehr denn je in
weite Ferne gerückt.
Das erste Ziel muss eine verläss-
liche Waffenruhe im Nahen Osten
sein. Dann müssen die Kriegspar-
teien und vermittelnden Staaten
schnellstmöglich an einen Tisch,
um einen dauerhaften Friedens-
vertrag mit einem nicht verhan-
delbaren Existenzrecht Israels,
aber auch mit einer Perspektive
für die Palästinenserinnen und
Palästinenser zu erarbeiten. Die
Zukunft der Region kann nur di-
plomatisch gestaltet werden“,
appelliert Bürgermeister Jung.
Begleitet von heftigem Raketen-
beschuss hatten schwer-bewaff-
nete Kommandos der islamisti-
schen Widerstandsbewegung Ha-
mas am 7. Oktober 2023 Israel
überfallen und ein abscheuliches
Massaker an der Zivilbevölkerung
verübt. Mehr als 1.200 unschuldi-
ge Opfer mussten ihr Leben las-
sen, über 240 Menschen wurden
damals entführt, verschleppt,
misshandelt, einige von ihnen
brutal getötet. Noch heute befin-
den sich Geiseln in den Fängen
der Hamas.
Ihr grausamer Anschlag auf Israel
hat einen Flächenbrand in der
Region entzündet, dessen Ende
heute nicht absehbar ist.
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27. Obstmeilenlauf
des TV Altendorf-Ersdorf

Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Partei Bündnis 90/DIE GRÜNENartei Bündnis 90/DIE GRÜNENartei Bündnis 90/DIE GRÜNENartei Bündnis 90/DIE GRÜNENartei Bündnis 90/DIE GRÜNEN
MeckMeckMeckMeckMeckenheimenheimenheimenheimenheim

Grüne Fraktion begrüßt
Elena Orti von Havranek

Meckenheimer züchtet Bananenstauden
Mit Akribie und Hingabe pflegt
der Meckenheimer Willy Hagen
seine nunmehr über 25 Bana-
nenstauden. Es ist mittlerweile
sein Lebenselixier geworden: Seit
über 15 Jahren züchtet er die

mittlerweile über 3 Meter hohen
exotischen Stauden vor seiner
Wohnung in der Meckenheimer
Dechant-Kreiten-Straße.
2008 hatte seine mittlerweile ver-
storbene Ehefrau zwei Pflanzen in

Ende: Aus der Arbeit der Partei Bündnis 90/DIE GRÜNEN
Meckenheim

Die Grüne Fraktion freut sich, Ele-
na Orti von Havranek als neues
Mitglied in der Fraktion willkom-
men zu heißen. „Danke für dein
Engagement in den letzten 12
Monaten dieser Ratsperiode.
Wir schätzen es sehr, dass un-
sere flexiblen Strukturen Fami-
lie und Ratsarbeit vereinbar
machen“, freut sich Co-Frakti-
onsvorsitzende Ina Löllgen. Die
Fraktion hat außerdem Tobias

Pötzsch zum zweiten Co-Vorsit-
zenden gewählt. Die Neubeset-
zungen waren erforderlich ge-
worden, weil Rebecca Stümper
vor der Sommerpause ihr Man-
dat aus persönlichen Gründen
niedergelegt hatte.
Bei Interesse an einer Mitarbeit
wenden Sie sich gerne an
fraktion@gruene-
meckenheim.de. Wir freuen uns!

Tobias Pötzsch

Der Lauftreff des TV Altendorf-Ers-
dorf veranstaltet, am Samstag, 26.
Oktober, den 27. Altendorf-Ersdor-
fer Obstmeilenlauf durch die Obst-
plantagen und den Wald von Al-
tendorf-Ersdorf.
Der sportliche Wettkampf beginnt
um 13 Uhr mit den Kinderläufen:
13 Uhr- Bambinimeile Mädchen
(400 Meter)
13.10 Uhr - Bambinimeile Jungen
(400 Meter)
13.20 Uhr - Kindermeile Mädchen
(1000 Meter)
13.30 Uhr - Kindermeile Jungen
(1000 Meter)
Daran anschließend haben die
Läufer die Wahl zwischen drei un-
terschiedlich langen Strecken:
14 Uhr - 6 Meilen Volkslauf
(9,6 Kilometer)

15.30 Uhr - 10 Meilen Volkslauf
(16,1 Kilometer)
15.40 Uhr - 3,3 Meilen Jeder-
mann-Lauf (5,3 Kilometer)
Start und Ziel des Obstmeilenlau-
fes sind an der Mehrzweckhalle
Altendorf-Ersdorf, Kirchstr. 26, wo
die Sportler und ihre Begleiter
stets ein aus eigenen Reihen kre-
iertes köstliches Kuchenbuffet er-
wartet.

Weitere Informationen sind unter
www.obstmeilenlauf.de oder bei
Lauftreffleiter Georg Jacoby un-
ter 02225/15722 zu erhalten.
Voranmeldungen sind bis 24. Ok-
tober über die Homepage,
per E-Mail unter
Anmelden@Obstmeilenlauf.de
oder telefonisch möglich.

den Niederlanden geordert.
Heute schaut Willy Hagen mehrmals
täglich nach dem Erbe seiner Frau.
Denn es sind inzwischen mehr als
25 Pflanzen geworden. Und, ob-
wohl schon über 93 Jahre alt,
pflegt und wässert er seine Pflan-
zen mit großer Leidenschaft.
„Im Sommer bieten die Stauden
idealen Schatten. Kurz vorm Win-
ter schneide ich die Stauden kurz,

schütze sie mit Laub und einem
Vlies“, erklärt der „Züchter“ Ha-
gen. Natürlich gilt seine Hinga-
be für die Pflanzen auch seiner
verstorbenen Frau.
Seine Liebe zu ihr und den Ba-
nanenstauden machen ihm gro-
ße Freude; insbesondere, wenn
die Stauenden im neuen Jahr
wieder austreiben, wachsen und
gedeihen.
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Anzeige

Seniorenbetreuung und Pflege zuhause, legal,
zuverlässig und seriös

Inhaber Dr. Wolfgang StraubInhaber Dr. Wolfgang StraubInhaber Dr. Wolfgang StraubInhaber Dr. Wolfgang StraubInhaber Dr. Wolfgang Straub

„Pflegebedürftigkeit“ muss
nicht so schlimm sein, wie wir
oft befürchten. Denn selbst wenn
häusliche Hilfe und Pflege plötz-
lich benötigt wird, ist sie gera-
de in der Region Köln-Bonn doch
zum Greifen nah. So stehen seit
12 Jahren die Pflegehelden Köln-
Bonn für eine fürsorgliche Be-
treuung, bestätigt durch viele
positive Rückmeldungen zahl-
reicher Betreuter. Dr. Wolfgang
Straub, Inhaber der Unterneh-
mung ist seit über 25 Jahren im
Gesundheitswesen tätig und
weiß, worauf es in der Gesund-
heitspflege ankommt. „Das ist
eine ganz außerordentliche
Vertrauenssache“, erklärt der
sympathische Experte, …da
muss die Chemie zwischen
Betreuer*innen und Betreutem
stimmen“.
Alle Pflegekräfte sind legal Be-
schäftigte, und alle Betreu-
er*innen werden nach deut-

schem Mindestlohngesetz ent-
lohnt. Scheinselbständigkeit und

„Schwarzarbeit“ sind somit im In-
teresse aller Beteiligten außen
vor! Und nur mit dem DokumentDokumentDokumentDokumentDokument
A1A1A1A1A1 wird die Rechtsmäßigkeit der
Entsendung aus dem EU-Ausland
korrekt bescheinigt und bestätigt.
Das KDas KDas KDas KDas Konzept ist ganz auf den peronzept ist ganz auf den peronzept ist ganz auf den peronzept ist ganz auf den peronzept ist ganz auf den per-----
sönlichen Bedarf des Pflegebe-sönlichen Bedarf des Pflegebe-sönlichen Bedarf des Pflegebe-sönlichen Bedarf des Pflegebe-sönlichen Bedarf des Pflegebe-
dürftigen ausgerichtet.dürftigen ausgerichtet.dürftigen ausgerichtet.dürftigen ausgerichtet.dürftigen ausgerichtet.
Hier steht Dr. Straub von Pflege-
helden als kompetenter und zu-
verlässiger Fachmann stets zur
Seite. So füllen der Kunde bzw.
die Angehörigen einen Fragebo-
gen aus, wo alles Wichtige zur
Situation festgehalten wird oder
man kann telefonisch Kontakt mit
Dr. Straub und seinem Team auf-
nehmen, um alles Wesentliche
vorab zu besprechen. Hier profi-
tiert der Kunde vom umfassenden
Erfahrungsschatz der Pflegeexper-
ten, die jede Situation kompetent
beurteilen. Die Vorteile liegen klar
auf der Hand: Es ist Tag und Nacht
jemand da, kümmert sich kom-
plett um den Haushalt und über-
nimmt leichte pflegerische Aufga-
ben wie Hilfe und Unterstützung
bei der Körper- und Zahnhygiene,
beim An- und Ausziehen, bei der
Nahrungsaufnahme und -zuberei-
tung und bei der Mobilität. Alter-
nativ ist es aber einfach die per-
sönliche Zuwendung und die Un-
terhaltung in der gewohnten Um-
gebung, im eigenen zuhause oder
auch beim Spaziergang, die das

besondere Plus dieser Betreu-
ungsform erklären.
DrDrDrDrDr..... Str Str Str Str Straubs Pflegehelden betreu-aubs Pflegehelden betreu-aubs Pflegehelden betreu-aubs Pflegehelden betreu-aubs Pflegehelden betreu-
en rund um die Uhr - in deren rund um die Uhr - in deren rund um die Uhr - in deren rund um die Uhr - in deren rund um die Uhr - in der
gewohnten Umgebunggewohnten Umgebunggewohnten Umgebunggewohnten Umgebunggewohnten Umgebung
Nicht alltäglich, die Pflegehel-
den garantieren für den verein-
barten Service und wollen mit
Leistung überzeugen, d.h. bei
Nichtgefallen ist die kurzfristi-
ge Aufkündigung des Vertrags-
verhältnisses jederzeit möglich.
Dr. Straub achtet sehr auf fach-
liche Qualität und herzliche Zu-
wendung der Mitarbeiter zu den
Anvertrauten. Allerdings auch
gut zu wissen, „Rund-um-Be-
treuung“ bedeutet nicht, dass
die ganze Zeit 24/7 gearbeitet
wird, sondern es bedeutet, dass
jemand vor Ort ist, was gerade
nachts für viele Betreute wich-
tig ist. Die Betreuer*innen kom-
men häufig aus sozialen Beru-
fen oder haben Familienmitglie-
der gepflegt und verfügen meist
über jahrelange pflegerische Er-
fahrung in Deutschland sowie in
der Regel gute bis mittlere
Deutschkenntnisse. Wenn aber
trotz sorgfältiger Auswahl, zwi-
schen Pflegekraft und Anvertrau-
ter Dissonanzen oder starke Un-
stimmigkeiten auftreten, kann
innerhalb einer guten Woche die
Pflegekraft ausgewechselt wer-
den, denn die „ChemieChemieChemieChemieChemie“ muss
stimmen...!
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FFFFFortsetzung der ortsetzung der ortsetzung der ortsetzung der ortsetzung der TTTTTitelseiteitelseiteitelseiteitelseiteitelseite

Rheinbach eine eingelassene
Bronzeplatte. Die vom Bad
Kreuznacher Künstler Karl Gün-
ter Wolf geschaffene Bronzeplat-
te steht an der Stelle, an der die
beiden Staatsmänner spontan
diese besondere Geste der Ver-
söhnung zeigten. Bei dem an-
schließenden, von der Bundes-
kanzler-Helmut-Kohl-St i f tung
veranstalteten Symposium, dis-
kutierten die Schülerinnen und
Schüler mit MdB Andreas Jung
über das Thema Versöhnung,
Friedenssicherung und Völker-
verständigung. In Vaux wurde die
Gruppe von Bürgermeister Ar-
mand Falque empfangen und
konnte das vom Verein mitfinan-
zierte deutsch-französische Be-
gegnungszentrum besichtigen,
zu dem Bürgermeister Ludger

Händedruck der Bürgermeister Ludger Banken und Armand FalqueHändedruck der Bürgermeister Ludger Banken und Armand FalqueHändedruck der Bürgermeister Ludger Banken und Armand FalqueHändedruck der Bürgermeister Ludger Banken und Armand FalqueHändedruck der Bürgermeister Ludger Banken und Armand Falque

Banken und Stefan Raetz über
einen Schlüssel verfügen. An-
schließend ging es mit dem
Smartphone auf den virtuellen
Rundgang durch das im 1. Welt-
krieg zerstörte Vaux. Beein-
druckt zeigte sich die Gruppe
auch von der kleinen Festungs-
anlage mit Schützengräben Ou-
vrage de la Falouse, die origi-
naltreu von einem Förderverein
wieder instandgesetzt, ausge-
stattet und begehbar gemacht

Schüler nach der Diskussion mit MdB Andreas JungSchüler nach der Diskussion mit MdB Andreas JungSchüler nach der Diskussion mit MdB Andreas JungSchüler nach der Diskussion mit MdB Andreas JungSchüler nach der Diskussion mit MdB Andreas Jung

Im SchützengrabenIm SchützengrabenIm SchützengrabenIm SchützengrabenIm Schützengraben

wurde. Bürgermeister Ludger
Banken lud die Freunde aus Dou-
aumont-Vaux zum Volkstrauertag
nach Rheinbach ein. Zuvor wird
eine Schülergruppe des St. Josef-
Gymnasiums und der Gesamtschu-
le Rheinbach unter der Leitung von
Stefan Raetz für zwei Tage zu den
Feierlichkeiten zum Waffenstill-
stand 1. Weltkrieg erneut nach
Verdun reisen. Die nächste Bür-
gerfahrt ist für den 20. bis 22. Sep-
tember 2025 geplant.
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Herbstferienaktion
für Kinder in Rheinbach

Rheinbacher Prinzenpaar überreicht
Bußgelder an die Togo-Hilfe
Karneval ist im Rheinland eine
ernste Angelegenheit. Wer sei-
nen ihm verliehenen Orden
nicht trägt oder ein Gebot des
Prinzenpaares missachtet, ris-
kiert bestraft zu werden. So
haben es auch das Rheinbacher
Prinzenpaar Prinz Sven I. und
Prinzessin Tanja I. in ihren när-
rischen Geboten für das Nar-

renvolk verfügt. Jeder Verstoß
gegen karnevalistische Pflich-
ten brachte der Togo-Hilfe
Rheinbach einen Betrag von
11,11 Euro. Außerdem haben
Sven I. und Tanja I. den Reiner-
lös des Getränkeverkaufs beim
Prinzenempfang an die Togo-
Hilfe gespendet. Der Vorsitzen-
de der Togo-Hilfe, Michael F.

Firmenich, selbst begeisterter
Karnevalist, bedankte sich für
das Engagement von Sven Per-
ez Gonzalez und Tanja Jung-
bluth für die Togo-Hilfe. Aufge-
rundet kamen so 333,33 Euro
zusammen, die für den weite-
ren Aufbau des Mädcheninter-
nates bei Lomé in Togo verwen-
det werden.

Die Evangelische Kirchengemein-
de Rheinbach bietet in den Herbst-
ferien verschiedene kostenfreie
Aktionen für Kinder und Jugendli-
che an. Alle Termine finden im
Gemeindezentrum, Ramershove-
ner Straße 6 in Rheinbach statt.
Anmeldungen bis 10. Oktober
über das Gemeindebüro per E-
Mail an rheinbach@ekir.de.
Ferienspaß für Kinder im Alter
von sechs bis elf Jahren, jeweils

von 9 bis 12 Uhr:
Mittwoch, 16. Oktober: Bratapfel
machen
Donnerstag, 17. Oktober:
Laternen basteln
Freitag, 18. Oktober: Spiele spielen
Für alle von zwölf bis 16 Jahren
jeweils ab 15 Uhr:
Montag, 14. Oktober: Tiktok
Dienstag, 15. Oktober: Stadtspiel
Mittwoch, 16. Oktober: Bratäpfel
machen
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Rechtliche Information
für Frauen in Rheinbach und Umgebung

Vier Siege und jede Menge Bestleistungen
Turn-Verein Rheinbach 1905 e.V. - Leichtathletik

Informationen zu rechtlichen
Fragen, z. B. bei Scheidung,
Trennung, Unterhalts- und Sor-
gerechtsstreitigkeiten, bietet
das Frauenzentrum Bad Honnef
an. Jeden ersten Donnerstag im

Monat haben interessierte
Frauen die Möglichkeit, sich
von einer erfahrenen Rechts-
anwältin beraten zu lassen.
Wir freuen uns über eine Spen-
de für die Rechtsberatung.

Nächste Termine:
November-
Termin entfällt.
Donnerstag, 5. Dezember,
10 bis 12 Uhr
Für die rechtliche Information

ist eine Anmeldung zur Termin-
vergabe erforderlich.

Telefon: 02224/10548,
E-Mail: info@
frauenzentrum-badhonnef.de

Die Sommersaison der Leichtath-
leten neigt sich dem Ende und
damit gibt es nur noch wenige
Möglichkeiten, sich noch einmal
in Wettkämpfen zu messen und
Bestleistungen aufzustellen.
Mit vier Siegen konnten sich
Maurits Redemann und David Lie-
bich in die Ergebnislisten beim
Alwin-Hermann-Sportfest am 15.
September in Troisdorf eintragen.
Maurits konnte die 800 Meter in
2:32,11 Minuten dominieren und
gewann auch den Weitsprung der
M11. Seine Bestzeit über 800
Meter hatte er erst am 5.9.24 in
Bergisch Gladbach auf 2:29,89
Minuten gedrückt. David zeigte
sein Potenzial im 50 Meter-Sprint
und Weitsprung der M10, die er
beide gewann.
Am gleichen Wochenende trat
eine Auswahl der U16 männlich
und weiblich bei den Nordrhein
Team-Endkämpfen in Bonn an.
Hier stellten Henri Weiler (100
Meter: 12,48s), Jannik Heiden
(100 Meter: 12,87 Sekuden) und
Norwin Collenberg (800 Meter:
2:20,68 Minuten) neue Bestzei-
ten auf und erreichten zusam-
men mit Linus Liebscher und
Lennox Streuff den 5. Platz in ei-
ner starken Konkurrenz. In der
weiblichen U16, die gemeinsam
mit dem LC Euskirchen als Start-
gemeinschaft Rheinbach-Euskir-
chen antrat, kamen unter ande-
rem Henriette Klütemeyer (Ku-
gel: 8,46 Meter), Johanna Schö-
ne (Hoch: 1,40 Meter) und Johan-
na Spätgens (Hoch: 1,36 Meter)
zu neuen persönlichen Bestleis-
tungen. Athleten der beiden
Teams waren zudem Lennox
Streuff, Linus Liebscher, Lia Cas-
tillo Buchner, Ida Parschau, Lina
Trinkaus, Hannah Roth, Luzie
Franke, Antonie Sellmeier und

Emma Glössner, mit den Betreu-
ern Luisa Wild, Frank Mosen und
Timm Ody.
Am 4. September fanden in Eus-

Das Team RheinbachDas Team RheinbachDas Team RheinbachDas Team RheinbachDas Team Rheinbach

kirchen noch die Nordrhein-Meis-
terschaften im Vierkampf der U14
statt, wo sowohl Hannah Roth,
als auch Greta Dreyer in neue

Höhen sprangen mit 1,36 Meter
und 1,32 Meter in der W12. Beide
lieferten dazu einen guten Vier-
kampf ab.

HVV-Buschhoven
lädt ein zum Bunten Nachmittag
Der Sommer geht allmählich zu
Ende, nicht aber die Aktivitäten
unseres Vereins.
Neben den noch ausstehenden
zwei Terminen zur Burgweiherpfle-
ge und Pflanzentausch am 5. Okto-
ber lädt der Heimat- und Verschö-
nerungsverein Buschhoven (HVV) am
19. Oktober ab 15 Uhr zum traditio-
nellen Bunten Nachmittag ins Pfarr-
heim Buschhoven ein.
Nach Kaffee und (selbstgebacke-
nem) Kuchen wird Frau Claudia

Wilmers von der Ökumenischen
Hospizgruppe e.V. Rheinbach-Me-
ckenheim-Swisttal im Rahmen ei-
nes Vortrags zum Thema „Ambu-
lanter Hospizdienst“ über die viel-
fältigen Hilfestellungen ihres Ver-
eins für ein „Leben bis zuletzt“
berichten, die Hilfen für die be-
troffenen Menschen selbst und
auch für deren Angehörige.
„Hospiz“ als Lebensbegleitung
umfasst regelmäßige Besuche, Zeit
zum Sprechen und zum Zuhören

oder auch mal zum Schweigen, aber
auch die Unterstützung für Ange-
hörige mit Hilfe bei Erledigung
wichtiger Angelegenheiten und der
Begleitung und Hilfe in der Trauer.
Wir freuen uns auf Ihr Interesse,
Gäste sind herzlich willkommen!
Für die Unterstützung durch Ku-
chenspenden sind wir dankbar,
die bei der Schriftführerin des HVV
unter 02226/12498 (AB) oder un-
ter hvv-wolfumhauer@gmx.de an-
gemeldet werden können.
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Hier findet der Regen seinen Weg
Flächen wieder entsiegeln mit versickerungsfähigen Betonpflastersteinen
Die starke Flächenversiegelung in
Deutschland bereitet zunehmend
Sorge. Der Grund: Da der Anteil
bebauter Bereiche kontinuierlich
wächst, können Niederschläge
nicht mehr ungehindert ins Erd-
reich versickern. Wenn es jedoch
zu einem Starkregen kommt, muss
die Kanalisation in kurzer Zeit
enorme Abflussmengen aufneh-
men - und ist damit häufig über-
fordert. Es drohen Überflutungen.
Da eine beliebige Erweiterung der
Kanalnetze aus verschiedenen
Gründen vielerorts nicht mach-
bar ist, sind andere Lösungen ge-
fragt. Ein möglicher Weg ist es,
Flächen in urbanen Siedlungsbe-
reichen wieder zu entsiegeln und
somit den Kreislauf aus Nieder-
schlag, Versickerung und Ver-
dunstung zu unterstützen.

Betonsteine für entsiegelte Flä-Betonsteine für entsiegelte Flä-Betonsteine für entsiegelte Flä-Betonsteine für entsiegelte Flä-Betonsteine für entsiegelte Flä-
chenchenchenchenchen
Bei der Entsiegelung von Flä-
chen können bereits einfache
Maßnahmen einen Unterschied
bewirken. Dazu können auch
private Hauseigentümer beitra-
gen - beispielsweise, wenn sie
Einfahrten, Pkw-Stellplätze,
Terrassen und andere Bereiche
nicht versiegeln, sondern dem
Regenwasser einen Weg ins
Erdreich ermöglichen. Dazu eig-
nen sich versickerungsfähige
Pflasterbefestigungen aus Be-
ton, sagt Dietmar Ulonska, Ge-
schäftsführer des Betonverban-
des Straße, Landschaft, Garten
(SLG): „Dabei handelt es sich
um ein zeitgemäßes, technisch
ausgereiftes Element einer de-
zentralen Regenwasserbewirt-

schaftung in Siedlungsgebie-
ten.“ Selbst wenn aufgrund der
Bodenstruktur keine Versicke-
rung des Regenwassers in tie-
fere Bodenschichten oder bis
ins Grundwasser möglich ist,
können diese Pflasterflächen zu
einer Entlastung der Kanalisa-
tion, insbesondere bei Starkre-
genereignissen, beitragen.
Nachhaltige Gestaltung mit BetonNachhaltige Gestaltung mit BetonNachhaltige Gestaltung mit BetonNachhaltige Gestaltung mit BetonNachhaltige Gestaltung mit Beton
Zusätzlich zu den ökologischen
Vorteilen sind versickerungsfä-
hige Pflasterbefestigungen auch
finanziell lohnend.
Denn zahlreiche Kommunen
sind dazu übergegangen, die
Abwassergebühr gesplittet zu
berechnen. Dabei berücksich-
tigen sie, ob Flächen rund ums
Haus die Niederschläge versi-
ckern lassen. Neben Nachläs-

sen bei den Abwassergebühren
gewähren einige Kommunen
auch finanzielle Zuschüsse,
wenn Immobilienbesitzer vor-
handene Bereiche wieder ent-
siegeln. Unter
www.betonstein.org etwa gibt
es weitere Informationen zu ver-
sickerungsfähigen Pflasterstei-
nen. Doch nicht nur in dieser
Hinsicht ist Betonstein nachhal-
tig: Die dezentrale Fertigung
mit kurzen Transportwegen, die
Langlebigkeit sowie ein hoher
Recyclinganteil machen das
Baumaterial ökologisch attrak-
tiv. Zudem bietet es vielfältige
Möglichkeiten für die Gestal-
tung des Gartens, von der Pflas-
terung über Trockenmauern bis
hin zur Pflanzelementen.
(DJD)



Wir in Meckenheim & Rheinbach | 18. Jahrgang | Nr. 20 | Samstag, 12. Oktober 2024 | Kw 41 | wir-in-meckenheim-rheinbach.de/e-paper18

Wo Omi einkaufen ging -
eine Ausstellung für jede Generation

Einmalig ist die ArsFIGURA,
hierbei handelt es sich um eine
Puppen- und Automatenaus-stel-
lung. Wie war die Mode früher?
Wie der Geschmack unserer Vor-
fahren? Diese Fragen beantwor-
tet die Ausstellung in Bildern, sie
regt zum Nachdenken, Reflektie-
ren und Genießen an. Wie war es
früher? Wie ist es heute, und was
mag kommen? Ein Automaten-
bauer aus Brüssel hauchte den
Puppen Leben ein. Überall ist Be-
wegung. Vögel zwitschern von den
Dächern, eine Katze liegt auf der
Lauer. In einer Kneipe betrinkt sich
der Wirt pausenlos und zwei Wür-
felspiele zechen um die Wette.
Dann die Gasse, lebensgroß auf-
gebaut im Stil der Kaiserzeit um
1900, lädt sie zum Schlendern ein.
Da gibt es einen alten Spielwa-
renladen, dann der Kolonialwa-

In Losheim an der Grenze gibt es
einiges zu sehen.
Das Areal umfasst verschiedene
Ausstellungen und Geschäfte und
für jeden Geschmack ist hier et-
was zu finden.

renladen. Kindheits-erinnerungen
werden hier geweckt, „Josef schau
mal, die alte Waage, die urigen
Kaffeedosen, alles wie damals bei
Tante Erna“, staunt eine Besu-
cherin. „Wie haben die das nur
alles zusammengesammelt“, fra-

gen sich viele Besucher. Tausende
von Einzelteilen, ob Rasierklin-
gen, alte Persil- und Henko Ver-
packungen, alles authentisch vor-
handen.
Opas Stumpen oder Vaters Eck-
stein-Zigaretten, Omas Garn und
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Mutters Mehl - eine gewisse At-
mosphäre liegt in der Luft. „Ach
hätt´ man noch mal so einen La-
den im Dorf“, schwärmt eine Be-
sucherin.
Dann gibt es in Losheim die euro-
paweit bekannte Krippenausstel-
lung, ArsKRIPPANA.
Kunst, Kultur und Brauchtum in
wunderschönen Szenen zusam-
mengebaut auf mehr als 2.000 qm.
Ein Erlebnis für die ganze Familie.
Und während der Woche kann man
Modellzüge im Alten Zollamt, in
der ArsTECNICA erblicken.
Bewundern kann man an der
Grenze auch riesige Kristalle aus
Brasilien und Madagaskar. Ars-

MINERALIS heißt der Laden und
ist mehr eine Ausstellung als ein
Geschäft.
Aus seltenen Steinen sind Kunst-
werke zu bestaunen und Silber-
schmuck in allen Preisklassen.
Und wer belgische Spezialitäten
vor Ort genießen möchte, der
kann dies im Café Old Smuggler,
hier gibt es den berühmten belgi-
schen Reisfladen oder handgefer-
tigte Pralinen.
Und der belgische Supermarkt
Delhaize glänzt durch sein riesi-
ges und günstiges Kaffeeangebot.
Und da gibt es noch das Möbel-
Outlet Ludwig. Preiswerte Möbel
für jedermann.

Adresse fürs Navi:
Prümer Str. 55 -
53940 Losheim/Eifel
www.ardenner-cultur-

boulevard.net -
www.grenzgenuss.net
Direkt an der deutsch-belgischen
Grenze.

Akira im Tierheim Remagen
Die achtjährige, charmante Schä-
ferhund Mix-Hündin Akira zeigt
sich den Menschen gegenüber
stets freundlich und offen, ge-
nießt ausgiebige Streichelein-
heiten und ist am liebsten
immer in ihrer Nähe.

Akira liebt es, spazieren zu ge-
hen, und auch das Joggen mit
ihren Menschen bereitet ihr
große Freude.

Vor ihrem Aufenthalt im Tier-
heim hat sie vermutlich nie ge-
lernt, an der Leine zu laufen,
weshalb ihre Pfleger fleißig mit
ihr üben. Sie macht bereits
Fortschritte, doch ihre zukünf-
tigen Menschen sollten bereit
sein, weiterhin mit ihr zu ar-
beiten. Ein weiteres Thema, an
dem gearbeitet werden musst,
ist das Alleinebleiben; damit
hat sie noch große Schwierig-
keiten und benötigt Unterstüt-
zung in ihrem neuen Zuhause.

Mit anderen Hunden versteht
sich Akira nach Sympathie. Falls
sie als Zweithund in ein neues
Heim zieht, sollte bei einem
Kennenlernen darauf geachtet
werden, ob die Chemie zwi-
schen ihr und dem anderen
Hund stimmt. Interessierte kön-
nen sich gerne im Tierheim mel-
den - Akira freut sich auf das
Kennenlernen!

Mehr Infos über sie gibt es hier:Mehr Infos über sie gibt es hier:Mehr Infos über sie gibt es hier:Mehr Infos über sie gibt es hier:Mehr Infos über sie gibt es hier:
w w w. t i e r h e i m - r e m a g e n . d e ,
Blankertshohl 25,
53424 Remagen.
Tel. 02642/21600.
Spendenkonten: Tierheim u.
Tierschutzverein Kreis Ahrwei-
ler e.V., KSK Ahrweiler IBAN
DE14 5775 1310 0000 4107 87
+ VoBa IBAN
DE74 5776 1591 0201 8159 0

Foto: Tierheim u. TierschutzvereinFoto: Tierheim u. TierschutzvereinFoto: Tierheim u. TierschutzvereinFoto: Tierheim u. TierschutzvereinFoto: Tierheim u. Tierschutzverein
Kreis Ahrweiler e.V., Claus KrahKreis Ahrweiler e.V., Claus KrahKreis Ahrweiler e.V., Claus KrahKreis Ahrweiler e.V., Claus KrahKreis Ahrweiler e.V., Claus Krah
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Wasserwelten entdecken
Ausbildung zum Fachangestellten für Bäderbetriebe
Egal ob im Sommer oder im Win-
ter, Bäder und Schwimmbäder sind
beliebte Orte der Erholung und
des Vergnügens. Doch hinter den
Kulissen gibt es eine faszinieren-
de Welt, die von Fachleuten be-
treut wird. Eine wichtige Rolle
spielen dabei die Fachangestell-
ten für Bäderbetrieb (FAB) und die
Meister/innen für Bäderbetriebe
(MfB), die für den reibungslosen
Ablauf im Schwimmbad sorgen.
VVVVVielseitige ielseitige ielseitige ielseitige ielseitige TätigkTätigkTätigkTätigkTätigkeitsfeldereitsfeldereitsfeldereitsfeldereitsfelder
Die Ausbildung dauert in der Re-
gel drei Jahre und erfolgt dual,
kombiniert also theoretisches
Wissen in der Berufsschule mit
praktischer Erfahrung im Betrieb.
Dabei erwerben die Auszubilden-
den umfangreiches Fachwissen in
den Bereichen Schwimmbadtech-
nik, Hygiene, Sicherheit und Be-
triebsführung. Auch vielfältige
administrative und organisatori-
sche Aufgaben gehören dazu. Die
Planung und Durchführung von
Schwimmkursen, die Überwa-
chung der Wasserqualität, die In-
standhaltung der technischen An-
lagen sowie die Sicherstellung der
Baderegeln und die Sicherheit der
Badegäste gehören zum Ausbil-
dungsprogramm.
Doch nicht nur technisches Wis-
sen und handwerkliches Geschick
sind gefragt. Auch kommunikati-
ve Fähigkeiten und ein freundli-
ches Auftreten sind unerlässlich.
Schließlich haben sie oft direkten
Kontakt zu den Gästen und müs-
sen sich um deren Anliegen küm-
mern. Auch in Notsituationen müs-

sen sie besonnen handeln und
schnell reagieren können. Darüber
hinaus sind Eigenschaften wie Ver-
antwortungsbewusstsein, Teamfä-
higkeit und körperliche Fitness
von Vorteil. Gute Schwimmkennt-
nisse verstehen sich von selbst.
Gute Gute Gute Gute Gute VVVVVerdienstmöglichkerdienstmöglichkerdienstmöglichkerdienstmöglichkerdienstmöglichkeiteneiteneiteneiteneiten
Interessant für angehende Fach-
angestellte ist die attraktive Ver-
gütung während der Ausbildung.
Im ersten Ausbildungsjahr verdie-
nen sie durchschnittlich 900 Euro
brutto im Monat. Mit jedem Jahr

steigt die Vergütung an und kann
im dritten Ausbildungsjahr bis zu
1.200 Euro brutto erreichen.
Interessanter Beruf mit ZukunftInteressanter Beruf mit ZukunftInteressanter Beruf mit ZukunftInteressanter Beruf mit ZukunftInteressanter Beruf mit Zukunft
Die Berufsmöglichkeiten für FABs
sind vielfältig. Sie können in öf-
fentlichen Schwimmbädern, Spa-
und Wellnesszentren, Freizeit-
parks oder Fitnessstudios arbei-
ten. Es besteht auch die Möglich-
keit, sich auf bestimmte Bereiche
wie die Wasserpflege, die
Schwimmkursleitung oder die
technische Betreuung zu spezia-

lisieren. Durch Weiterbildungen
und Fortbildungen zum Meister/
in für Bäderbetriebe oder zur Fach-
wirt/in für Bäderbetriebe/Bäder-
betriebsmanagement steigen die
Karrierechancen. Auch Führungs-
positionen in anderen verwand-
ten Branchen sind möglich.
Die zertifizierte Bundesfachschu-
le des Bundesverbandes Deut-
scher Schwimmmeister e.V. bie-
tet dazu Vorbereitungs- und Wei-
terbildungslehrgänge an. Mehr
Informationen zum Berufsbild un-
ter www.bds-ev.de (akz-o)

Die Bandbreite der Tätigkeitsfelder in Bäderbetrieben ist groß. Von Schwimmbadtechnik bis zum Betrieb amDie Bandbreite der Tätigkeitsfelder in Bäderbetrieben ist groß. Von Schwimmbadtechnik bis zum Betrieb amDie Bandbreite der Tätigkeitsfelder in Bäderbetrieben ist groß. Von Schwimmbadtechnik bis zum Betrieb amDie Bandbreite der Tätigkeitsfelder in Bäderbetrieben ist groß. Von Schwimmbadtechnik bis zum Betrieb amDie Bandbreite der Tätigkeitsfelder in Bäderbetrieben ist groß. Von Schwimmbadtechnik bis zum Betrieb am
Becken muss alles im Blick behalten werden. Foto: Ingo Ortel, Wertheim/akz-oBecken muss alles im Blick behalten werden. Foto: Ingo Ortel, Wertheim/akz-oBecken muss alles im Blick behalten werden. Foto: Ingo Ortel, Wertheim/akz-oBecken muss alles im Blick behalten werden. Foto: Ingo Ortel, Wertheim/akz-oBecken muss alles im Blick behalten werden. Foto: Ingo Ortel, Wertheim/akz-o

Technisches Wissen und handwerk-Technisches Wissen und handwerk-Technisches Wissen und handwerk-Technisches Wissen und handwerk-Technisches Wissen und handwerk-
liches Geschick sind erforderlich fürliches Geschick sind erforderlich fürliches Geschick sind erforderlich fürliches Geschick sind erforderlich fürliches Geschick sind erforderlich für
die Berufe rund um die Bäderbe-die Berufe rund um die Bäderbe-die Berufe rund um die Bäderbe-die Berufe rund um die Bäderbe-die Berufe rund um die Bäderbe-
triebe. Foto: Fa. Ledos/akz-otriebe. Foto: Fa. Ledos/akz-otriebe. Foto: Fa. Ledos/akz-otriebe. Foto: Fa. Ledos/akz-otriebe. Foto: Fa. Ledos/akz-o



Wir in Meckenheim & Rheinbach | 18. Jahrgang | Nr. 20 | Samstag, 12. Oktober 2024 | Kw 41 | Rautenberg Media 21

BACK MIT AN!
Bäcker (m/w/d)
Fachkraft für Lebensmitteltechnik

QUEREINSTEIGER WILLKOMMEN!

 Ab 52.000€ Jahresgehalt. 
 38 Std./Woche – flexible Arbeitszeitreduzierung

 möglich. So bietet die Schichtarbeit einen familien-
 freundlichen Ausgleich. 

 Verantwortungsvolle und abwechslungsreiche
 Tätigkeit in einem modernen Arbeitsumfeld.

Unser Team-Troisdorf 
sucht dich!

Ab sofort und unbefristet
harry-brot.de/karriere

Arbeiten als Pflegefachkraft: Überraschend anders
Jobs in der Pflege sind sinnvoll und gut bezahlt

Der 20-jährige Simon Meyer
hatte schon bei seinem Schul-
abschluss genaue Vorstellun-
gen von seinem Wunsch-Aus-
bildungsplatz: „Sinnvoll, digi-
tal, anspruchsvoll und in einem
tollen Team - so sollte meine
Lehre sein. Ich wollte auch
schon in den Lehrjahren Geld
verdienen und später vielseiti-
ge Karriereoptionen haben.“
Das alles fand der junge Mann
in seiner Ausbildung zur Pfle-
gefachkraft in einer Senioren-
Residenz. Im mittlerweile drit-
ten Lehrjahr ist er sich sicher:
„Pflege ist genau mein Ding!“
VVVVVie le  ie le  ie le  ie le  ie le  VVVVVorurte i le s ind heuteorurte i le s ind heuteorurte i le s ind heuteorurte i le s ind heuteorurte i le s ind heute
überholtüberholtüberholtüberholtüberholt
Praxisanleiterin Ute Dillenber-
ger betreut die Azubis in der
Alloheim Senioren-Residenz
Wohnstift „Auf der Kronen-
burg“ in Dortmund. Dort ist sie
für Simon und seine Mitauszu-
bildenden Ansprechpartnerin
und Mentorin zugleich. Zudem
baut sie Vorurteile ab: „Viele
denken, der Pflegeberuf wäre
schlecht bezahlt und nicht gut
mit Familie oder Freizeit ver-
einbar. Doch das stimmt schon
lange nicht mehr. Pflege ist auch
zeitlich flexibel organisierbar.
Meine Kollegen und ich machen

Arbeit, die wertgeschätzt wird,
tragen viel Verantwortung und
erleben ein tolles Teamwork.“
Vorteil PflegefachkraftVorteil PflegefachkraftVorteil PflegefachkraftVorteil PflegefachkraftVorteil Pflegefachkraft
Im Gegensatz zu vielen ande-
ren Berufen ist die Pflege ein
Job mit Zukunft. Rund eine Mil-
lion Menschen werden zurzeit
in Pflegeheimen betreut, der
Bedarf steigt ständig. Bereits
im ersten Lehrjahr erhält ein
Azubi 1.200 bis 1.400 Euro
brutto. Als fertige Pflegekraft
sind es 3.600 bis 4.000 Euro -

hinzu kommen Zuschläge zum
Beispiel für Wochenend- oder
Nachtdienste.
Unter www.alloheim.de gibt es
detaillierte Informationen zu
verschiedenen Karrieremög-
lichkeiten.
Angestellte, die sich fachlich
weiterqualifizieren möchten,
haben die Möglichkeit, sich zu
spezialisieren, etwa zur Praxis-
anleitung, zum Qualitätsmana-
ger oder Experten für Palliativ

Ein Pflegeberuf bringt viel Kontakt mit anderen Menschen mit sich.Ein Pflegeberuf bringt viel Kontakt mit anderen Menschen mit sich.Ein Pflegeberuf bringt viel Kontakt mit anderen Menschen mit sich.Ein Pflegeberuf bringt viel Kontakt mit anderen Menschen mit sich.Ein Pflegeberuf bringt viel Kontakt mit anderen Menschen mit sich.
FFFFFoto: DJD/Alloheim Senioren-Residenzen/Getty Images/RealPeopleGroupoto: DJD/Alloheim Senioren-Residenzen/Getty Images/RealPeopleGroupoto: DJD/Alloheim Senioren-Residenzen/Getty Images/RealPeopleGroupoto: DJD/Alloheim Senioren-Residenzen/Getty Images/RealPeopleGroupoto: DJD/Alloheim Senioren-Residenzen/Getty Images/RealPeopleGroup

Care, Pain Nurse sowie Wund-
experten. Zudem sind Wohnbe-
reichs-, Pflegedienst- oder Ein-
richtungsleitung gut bezahlte
Jobs für erfahrene Fachkräfte.
Simon Meyer hat einen solchen
Weg noch vor sich, aber schon
heute ist er glücklich in seinem
Beruf: „Ich habe zu unseren Be-
wohnern eine richtige Bezie-
hung aufgebaut und erfahre je-
den Tag Dankbarkeit für das,
was ich tue.“ (DJD)
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Samstag, 26. Oktober 2024Samstag, 26. Oktober 2024Samstag, 26. Oktober 2024Samstag, 26. Oktober 2024Samstag, 26. Oktober 2024

Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
21.10.2024 um 10 Uhr21.10.2024 um 10 Uhr21.10.2024 um 10 Uhr21.10.2024 um 10 Uhr21.10.2024 um 10 Uhr

AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
VVVVVerkäufeerkäufeerkäufeerkäufeerkäufe

Zwei Zwei Zwei Zwei Zwei Anhänger zu verkaufenAnhänger zu verkaufenAnhänger zu verkaufenAnhänger zu verkaufenAnhänger zu verkaufen
Ein Einachsanhänger, 3 Tonnen, Drei-
seiten hydraulik (900€) & ein
zweiachser Anhänger,  4 Tonner. (400€)
Tel: 02225 7949

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch

Achtung seriöser Achtung seriöser Achtung seriöser Achtung seriöser Achtung seriöser AnkaufAnkaufAnkaufAnkaufAnkauf
von Pelze, Klaviere, Weine/Cognac,
Krokotaschen, Porzellan, Bilder, Zinn,
Puppen, Bekleidung, Näh-/Schreibma-
schinen,  Bücher, Teppiche, Rollatoren,
Schallplatten, Golfschläger.
0176 37003544 Frau Gross

Achtung seriöser Achtung seriöser Achtung seriöser Achtung seriöser Achtung seriöser AnkaufAnkaufAnkaufAnkaufAnkauf
von Pelze, Klaviere, Weine/Cognac,
Krokotaschen, Porzellan, Bilder, Zinn,
Puppen, Bekleidung, Näh-/Schreibma-
schinen,  Bücher, Teppiche, Rollatoren,
Schallplatten, Golfschläger.
0176 37003544 Frau Gross

Achtung!Achtung!Achtung!Achtung!Achtung!
Kaufe Pelze, Handtaschen, alte Bibeln
und Gebetsbücher, Porzellan, Bilder,
Teppiche, gepflegte Garderobe, Trach-
ten, Fotoapparate, Kristall, Näh-/
Schreibmaschinen, Modeschmuck,
Goldschmuck, Zahngold, Uhren, Zinn.
Seriöse Abwicklung, gerne gegen Vor-
lage meines Personalausweises.
Tel. 0177/9673461

Kaufe Pelze und Porzellan allerKaufe Pelze und Porzellan allerKaufe Pelze und Porzellan allerKaufe Pelze und Porzellan allerKaufe Pelze und Porzellan aller
A r tA r tA r tA r tA r t

sowie Bleikristall aller Art: Gläser, Rö-
mer, Teller, Vasen usw. Bitte alles an-
bieten. Ortsansässig, Herr Blum
Tel.: 0160/6695915

Von Frau zu Frau -
Energie-Dialog
für Eigenheimbe-
sitzerinnen
am 22. Oktober

Mein Haus fit für
die Zukunft machen
Erstmals bieten die Kooperations-
partner Energieagentur Rhein-
Sieg, Verbraucherzentrale NRW
und Klimaregion Rhein-Voreifel
eine Vortragsveranstaltung zur
energetischen Sanierung an, die
sich rein an Frauen richtet. Viele
Eigenheimbesitzerinnen stehen
beispielsweise unter akutem
Handlungsdruck, weil die Heizung
oder die Fenster ausgetauscht
werden müssen. Bei anderen sind
gerade die Kinder ausgezogen und
das Haus soll altersgerecht um-
gebaut werden. Wieder andere
haben ein Haus geerbt und befin-
den sich nun in einer ihnen unbe-
kannten Situation. Und dann steht
natürlich auch noch das Gebäu-
deenergiegesetz mit Übergangs-
fristen im Raum, die kaum jemand
versteht.
Referentin ist die Energieberate-
rin der Verbraucherzentrale NRW,
Waltraud Clever. Sie geht an dem
Nachmittag auf den Heizungs-
tausch, den Einsatz erneuerbarer
Energien im Eigenheim, Fenster-
und Türentausch sowie den alters-
gerechten Umbau der Immobilie
ein. Die Teilnehmerinnen haben
im Anschluss die Möglichkeit, Fra-
gen an die Referentin zu stellen.
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Samstag, 12. OktoberSamstag, 12. OktoberSamstag, 12. OktoberSamstag, 12. OktoberSamstag, 12. Oktober
Hubertus-ApothekeHubertus-ApothekeHubertus-ApothekeHubertus-ApothekeHubertus-Apotheke
Wormersdorfer Straße 42-44, 53359 Rheinbach,
02225/14646

Sonntag, 13. OktoberSonntag, 13. OktoberSonntag, 13. OktoberSonntag, 13. OktoberSonntag, 13. Oktober
Markt-ApothekeMarkt-ApothekeMarkt-ApothekeMarkt-ApothekeMarkt-Apotheke
Neuer Markt 11, 53340 Meckenheim, 02225/12555

Montag, 14. OktoberMontag, 14. OktoberMontag, 14. OktoberMontag, 14. OktoberMontag, 14. Oktober
Apotheke im ÄrztehausApotheke im ÄrztehausApotheke im ÄrztehausApotheke im ÄrztehausApotheke im Ärztehaus
Keramikerstraße 61, 53359 Rheinbach, 02226/2005

Dienstag, 15. OktoberDienstag, 15. OktoberDienstag, 15. OktoberDienstag, 15. OktoberDienstag, 15. Oktober
Christophorus-ApothekeChristophorus-ApothekeChristophorus-ApothekeChristophorus-ApothekeChristophorus-Apotheke
Hauptstraße 39, 53340 Meckenheim, 02225/2670

Mittwoch, 16. OktoberMittwoch, 16. OktoberMittwoch, 16. OktoberMittwoch, 16. OktoberMittwoch, 16. Oktober
Martin-ApothekeMartin-ApothekeMartin-ApothekeMartin-ApothekeMartin-Apotheke
Hauptstraße 19, 53359 Rheinbach, 02226/3445

Donnerstag, 17. OktoberDonnerstag, 17. OktoberDonnerstag, 17. OktoberDonnerstag, 17. OktoberDonnerstag, 17. Oktober
Schiller Schiller Schiller Schiller Schiller ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Akazienstraße 2, 53340 Meckenheim, 02225/9996373

Freitag, 18. OktoberFreitag, 18. OktoberFreitag, 18. OktoberFreitag, 18. OktoberFreitag, 18. Oktober
Michaelis-ApothekeMichaelis-ApothekeMichaelis-ApothekeMichaelis-ApothekeMichaelis-Apotheke
Dorfplatz 6, 53340 Meckenheim, 02225/6715

Samstag, 19. OktoberSamstag, 19. OktoberSamstag, 19. OktoberSamstag, 19. OktoberSamstag, 19. Oktober
Stern-ApothekeStern-ApothekeStern-ApothekeStern-ApothekeStern-Apotheke
Lindenplatz 1-2, 53359 Rheinbach, 02226/2470

Sonntag, 20. OktoberSonntag, 20. OktoberSonntag, 20. OktoberSonntag, 20. OktoberSonntag, 20. Oktober
HimmeroderHimmeroderHimmeroderHimmeroderHimmeroder-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Polligsstraße 23, 53359 Rheinbach, 02226/911882

Montag, 21. OktoberMontag, 21. OktoberMontag, 21. OktoberMontag, 21. OktoberMontag, 21. Oktober
Antonius-ApothekeAntonius-ApothekeAntonius-ApothekeAntonius-ApothekeAntonius-Apotheke
Toniusplatz 3, 53913 Swisttal, 02226/5886

Dienstag, 22. OktoberDienstag, 22. OktoberDienstag, 22. OktoberDienstag, 22. OktoberDienstag, 22. Oktober
Bahnhof-ApothekeBahnhof-ApothekeBahnhof-ApothekeBahnhof-ApothekeBahnhof-Apotheke
Aachener Straße 17, 53359 Rheinbach, 02226/916630

Mittwoch, 23. OktoberMittwoch, 23. OktoberMittwoch, 23. OktoberMittwoch, 23. OktoberMittwoch, 23. Oktober
Apotheke im ÄrztehausApotheke im ÄrztehausApotheke im ÄrztehausApotheke im ÄrztehausApotheke im Ärztehaus
Keramikerstraße 61, 53359 Rheinbach, 02226/2005

Donnerstag, 24. OktoberDonnerstag, 24. OktoberDonnerstag, 24. OktoberDonnerstag, 24. OktoberDonnerstag, 24. Oktober
Bären-ApothekeBären-ApothekeBären-ApothekeBären-ApothekeBären-Apotheke
Am Herrenwingert 6, 53347 Alfter, 02222/5068

Freitag, 25. OktoberFreitag, 25. OktoberFreitag, 25. OktoberFreitag, 25. OktoberFreitag, 25. Oktober
Forum-ApothekeForum-ApothekeForum-ApothekeForum-ApothekeForum-Apotheke
Am Wachtbergring 1-3, 53343 Wachtberg, 0228/9239370

Samstag, 26. OktoberSamstag, 26. OktoberSamstag, 26. OktoberSamstag, 26. OktoberSamstag, 26. Oktober
Vital-ApothekeVital-ApothekeVital-ApothekeVital-ApothekeVital-Apotheke
Meckenheimer Straße 8, 53359 Rheinbach, 02226/900664

Sonntag, 27. OktoberSonntag, 27. OktoberSonntag, 27. OktoberSonntag, 27. OktoberSonntag, 27. Oktober
Löwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-Apotheke
Hauptstraße 93, 53340 Meckenheim, 02225/2256

Von 9 Uhr bis 9 Uhr am Folgetag

(Angaben ohne Gewähr)

Rat und Hilfe

Zahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher Notdienst
01805 / 98 67 0001805 / 98 67 0001805 / 98 67 0001805 / 98 67 0001805 / 98 67 00

KinderärztlicherKinderärztlicherKinderärztlicherKinderärztlicherKinderärztlicher
BereitschaftsdienstBereitschaftsdienstBereitschaftsdienstBereitschaftsdienstBereitschaftsdienst

0228 / 24 25 4440228 / 24 25 4440228 / 24 25 4440228 / 24 25 4440228 / 24 25 444

KrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuser
Universitätskliniken,
Venusberg
0228 / 287-00228 / 287-00228 / 287-00228 / 287-00228 / 287-0
Helios Klinikum
Bonn/Rhein-Sieg
0228 / 64 81-00228 / 64 81-00228 / 64 81-00228 / 64 81-00228 / 64 81-0

TierärzteTierärzteTierärzteTierärzteTierärzte
Tierärztliche Klinik für Klein-
tiere Windeck
02292 / 50 5102292 / 50 5102292 / 50 5102292 / 50 5102292 / 50 51
Tierärztliche Klinik für Pferde
Aggertal, Lohmar-Wahlscheid
02206 / 91 04 1002206 / 91 04 1002206 / 91 04 1002206 / 91 04 1002206 / 91 04 10
Tierärztlicher Ringnotdienst
Rhein Sieg
tierarzt-notdienst-rhein-sieg-tierarzt-notdienst-rhein-sieg-tierarzt-notdienst-rhein-sieg-tierarzt-notdienst-rhein-sieg-tierarzt-notdienst-rhein-sieg-
kreis.dekreis.dekreis.dekreis.dekreis.de

Rheinbacher PolizeidienststelleRheinbacher PolizeidienststelleRheinbacher PolizeidienststelleRheinbacher PolizeidienststelleRheinbacher Polizeidienststelle
0228 / 15 57 110228 / 15 57 110228 / 15 57 110228 / 15 57 110228 / 15 57 11

Selbsthilfe-KontaktstelleSelbsthilfe-KontaktstelleSelbsthilfe-KontaktstelleSelbsthilfe-KontaktstelleSelbsthilfe-Kontaktstelle
Rhein-Sieg-KreisRhein-Sieg-KreisRhein-Sieg-KreisRhein-Sieg-KreisRhein-Sieg-Kreis
Träger: Der Paritätische NRW
Landgrafenstraße 1 |
53842 Troisdorf
Telefon: 02241 94 99 99
Montag und Mittwoch:
9 bis 14 Uhr
Donnerstag: 13 bis 18 Uhr
und nach Vereinbarung
Ergänzende Unabhängige Ergänzende Unabhängige Ergänzende Unabhängige Ergänzende Unabhängige Ergänzende Unabhängige TTTTTeilha-eilha-eilha-eilha-eilha-
be-Beratung Rhein Sieg (EUTB)be-Beratung Rhein Sieg (EUTB)be-Beratung Rhein Sieg (EUTB)be-Beratung Rhein Sieg (EUTB)be-Beratung Rhein Sieg (EUTB)
Träger: Der Paritätische NRW
Adresse: Landgrafenstraße 1 /
Sieglarer Straße 100 (barrierefrei)
53842 Troisdorf
Telefon: 02241 2014296

E-Mail: teilhabeberatung-rhein-
sieg@paritaet-nrw.org
Offene Sprechstunde: dienstags 10
bis 13 Uhr und
individuelle Beratungstermine
nach Vereinbarung
Diese Angebot richtet sich an Men-
schen mit Beeinträchtigungen
Kontaktbüro PflegeselbsthilfeKontaktbüro PflegeselbsthilfeKontaktbüro PflegeselbsthilfeKontaktbüro PflegeselbsthilfeKontaktbüro Pflegeselbsthilfe
Rhein-Sieg-KreisRhein-Sieg-KreisRhein-Sieg-KreisRhein-Sieg-KreisRhein-Sieg-Kreis
Rhein-Sieg-Kreis
Landgrafenstraße 1 | Troisdorf
02241 49 39 301
E-Mail: pflegeselbsthilfe-rhein-
sieg@paritaet-nrw.org
Dies ist ein Angebot für pflegende
Angehörige
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